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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intefligenze Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 
f Singang Lang gaſſe M 386. 25 


N 


. —— Gh 


b. 127. Dienſtag, den 4. Jun 1839. 


Angemeldete S x em de. 
Angekommen den 1. und 2. Juni 1839. 


Die Herren Kaufleute W. Pentzel von Frankfurt a. M, 5 Reimer nebſt Frau 
Gemahlin von Marienburg, Hr. Gutsbrſitzer H. Klawe von Warſchau, der A: 
Preuß. Kammer⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Herr Ebert von Wormditt, Hr. Dr, med. Nis 
von Stolpe, Hr. Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus Zenke don Königsberg, Here 
Kaufman J. Böhme von Berlin, Hr. Partikulier Carl v. Ißleib don Weimar, Hr. 
Kaufmann F W. Janke aus Leipzig, log. im engl. Haufe. Herr Bau⸗Inſpekkor 
Reuſigg von Berlin, Herr Ober⸗ Landesgerichts, Aſſeſſor Flach nebſt Familie von Kö⸗ 
nigsberg, Herr Oekonomie Inſpektor Fronhofer von Treptow, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Kaufmann Nalenz aus Culm, log. im Hotel de Thorn 
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Bekannt machun einn 


1. In Betreff des Badens am Oftſzeſtrande von Heubude bis zur Grenze des 
Reuſtaͤdter Kreiſes, find nad) erfolgter Unterſuchung keine gefaͤh lichen Stellen vor 
a außer Diejenigen auf der Weſterplatte, welche mit Warnungstafeln verſe⸗ 
en ſind. TT... BR 
> ; JT f 
Es werden daher Eltern, Erzieher, Lehrherren, Lehrer und andere Vorgeſetzte 
bied urch aufgefordert und deranlaßt, ihre Kinder, Zoͤglinge, Hausgenoſſen und Un⸗ 
tergebenen auf die verbotenen und gefährlichen Badeſtellen auf der Weſterplatte auf⸗ 


* 


Wieder anberaumt worden. 


er Der Nachlaß des zu Steinfließ im vorigen Jahre verſtorbene 
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merkſam und fie mit dieſer Anordnung! bekannt zu machen, deren Uebertretung ger 


ſetzliche Ahndung nach ſich zieht. 


Danzig, den 24. Mai 1839. 2 


Königl. Preuß. Gouvernement. Bönigl. Preuß. Polizei Direktorium. 
v. Kuͤchel⸗Aleiſt. Gr. v. Zuͤlſen. ä Leſſe. 


2. Das Publikum wird hiedurch in Kenntgiß geſetzt, daß die diesjährige Ab 
ſchützung der Neuen Radaune Behufs Reinigung des Fluß bettes den 8. 
Juni e. beginnen, und 10 bis 14 Tage dauern wird. ARE 
Danzig, den Al. Mai 1839. ; 

5 Die Bau Deputation. 


* 1 a * - - — : | 4 - — : 
: AVERTISSEMENTS : 
3. Es haben der hieſige Kornmeſſergehilfe vormalige Weinküper Carl Wilheim 


Jahr und deſſen verlobte Braut die verwirtwete Büchſenſchmidt Weslond, Cornelia 
geborae Klotz, für ihre einzugehende Che die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes durch den am 27. d. M. gerichilich errichteten Ehevertrag ausgeſchloſſen. 
d Danzig, den 29. April 1839. 8 | Fa 
“ Rönigl. Lands und Stadtgericht. 
Ren N Steinfl ö n Papierma⸗ 
chergeſellen Sriedrich Wilhelm Auſtigall, beſtehend in Effekten, geſchaͤtzt auf 28 
26 Sgr. 6 I, und 22 RE 19 Sgr. baar Geld, ſoll den befanufen Glaͤn⸗ 
bigern nach 4 Wochen ausgeantwortet werden. * Rn ehe 
Naeuſtadt, den 14. Mar 1839. „3 5 
T Preuß Landgericht. 
„% Des Remonte Ankauf pro 1839 betreffend. 
Zum Ankaufe von Remonten, im Alter von drei bis incl. ſechs 


f er von ahren, find 
auch für dieſes Jahr im Bezirke der Königl. Regierung zu Danzig e 


und 


Dr ge 15 N den an, 
grenzenden Bereichen nachfolgende früh Morgens beginnende Diet, als 


den 20. Juni in Neuenburg 
„ 21. in Marienwerder, . 
„22. „i Mewe, e „„ . 
den 24. Juni in Dirſchan, e Re 


= „26. WM Meufladt, ät 5 RR 
28. in Neuteich, F er 4 
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1. Juli in Elbing, — 2 an 
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Die erkaufen Pferde werden wie ſeither, von der Wilſtair⸗ Sommiſſon zur 


nommen und ſofort baar bezahlt. 


| Er Cof Meng = 
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6 Unſere am 2. d. M. vollzogene Verlobung, beehren wir uns hiemit erge⸗ 


benſt anzuzeigen. 5 Laura Grenmaldi, 
Neufahrwaffer, den 4. Juni 1839. . Ephraim Ewald. 
7. Als Verlobte empfehlen ſich Freunden und Bekannten 3 


Langefuhr, den 2. Juni 1339. Sriederike Wilhelmine geb. Luſchnath, 
FVV abgeſchied. J. Stein, 8 


. J karl Auguſt Sierke. 
C 0 | 
383. HGeſtern Nachmittags 4 Uhr ſtarb am Stickfluß unſere u ame, 


Bekannten en 


chen Verluſt, zeige ich mit der Bitte um ſtille Theilnahme ergebenſt an. 


die berwittwete Jrau Skadkrathin Wilhelmine Sichel geb. Leſſe, in einem Alter 
von 48 Jahren, welches theilnehmenden Freunden und Bekannten ganz ergebenſt 


Wiege e e a ra Regine Leſſe verwitwete v. Brunn, 
8 Danzig, den 3. Juni 1839. Carl Gottlob Leſſe. 
9. Rach kur ſem Leiden enkſchlief den 1. d. M. zu einem beſſern Leben unſer 


Fellebter Gatte, Vater, Bruder, Onkel und Schwager, der Garniſon⸗ und Feſtungs⸗ 


Prediger . Ernſt Ludwig Braufer, . 

in Weichſelmünde, am Nervenfieber im beinahe vollendeten 70ſten Jahre ſeines file 

thätigen Lebeus. Im tiefen und gerechten Schmerz zeigen dies ihren Freunden u. 
JJC. ͤ0]5i: die Hinterbliebenen. 
Weichſelmunde und Danzig, den 3. Juni 1839. „„ 

101 Heute Morgens 8 Uhr entſchlief ſanft, nach langen Leiden, meine geliebte 

Fraun Amalie Heinriekte geb. Wittek 

im 5 2ſten Lebensjahre. Dieſen für mich und meine beiden Sohne gleich ſchmerzli⸗ 


Carl. Ferd. Rehefeld. ; 


a Danzig, den 2 Jani 1839. SE 
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— 1068 — 


I. Heute Rachmittags um 33g Uhr entſchllef zu einem beſſern Leden unſere 
innigſt geliebte Mutter, Frau Caroline Conſtantia Mundt, ged. Albrecht, in ih⸗ 
rem 68ſten Lebensjahre an gänzlicher Entkräfkung. Tief betrübt ſtehen wir dei ih 
ter Leiche, und nut die Hoffaung auf ein dereinſtiges Wiederſehen vermag unſern 
Schmerz zu lindern. Her Die hinterbliedenen Sohne. 
Danzig, den I. Juni 1339. 2 . 
85 : : EN SER Een : 
12. urch das am 29. Mai auf der Saſpe ausgebrochene Feuer, iſt der 
würdige Hofbeſſtzer Witt mit Frau und 7 Kindern um alles Heb' und Gut gekom⸗ 
men. Wohlthaͤtige Herzen werden um Lie besgaden für die Brod⸗ und Obdachloſen 
dringend angeſprechen und dieſelben einzureichen gebeten beim 5 
f a Prediger Zepner, zu Heil. Leichnam. 


13. Ein anſtaͤndiges Frauenzimmer, welches die Landwirkhſchafe und die Küche 
gründlich verſteht, wünſcht als Haushälterin ein Unterkommen. Das Nähere zu er 
fragen Weidengaſſe in der Seifenſiederei AZ 450. a N A 


14. Donnerſtag den 6. Juni c. das erſte diesjaͤhrige Garten⸗Konzert in der 

Neſſource zum freundſchaftlichen Verein. Anfang 5 Uhr. Bei ſchlechtem Wette 2 

findet das Konzert, ſofern die Witterung günſtig iſt, den folgenden Tag ſtatt. 
Die Vorsteher a 5 


15. Waͤhrend meiner Abweſenheit vom hieſigen Orte werden die Herren Zerr⸗ 
mann Weinberg und J. G. Simon in meinen Geſchaͤften per procura zeichnen. 
93 15 NE ee Samuel S. Zirſch. 
16. Zur Abſtimmung wegen der erledigten Diaconats⸗Stelle an unferer Kirche 
iſt ein anderweitiger Termin ee ga ; 

„ Mittwoch den 5. Juni c. von 3 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends 
in der Sakriſtei der St. Johanniskirche angeſetzt worden. S 
Jaiedem ſtimmberechtigten Gemeine⸗Mikgliede wird eine beſondere Aufforderung 
zugeſandt werden. f 8 : 2 
Danzig, den 25. Mai 1839. 
ö a Die Vorſteher der St. Johannis ⸗Kirche. 3 3 
a Linck. meyer. Mogilowski. Zaamann. 
17. Ein Mädchen, die zum Ladengeſchaͤft ſehr geeignet iſt, auch alle weiblube 
Handarbeit und etwas ſchneidern kann, wünſcht zum 2. Juli eine Goudition. Zu 
erfragen Breitenthor W 1925. en 5 5 Er 


18. Sontag Vormittag nach 9 Uhr, iſt vom St. Jo hannisthor bis in die 
Tiſchlergaſſe ein Armband verloren. Dem Finder bei Abgade, am St. Johaunis⸗ 
bar M 1358., eine angemeßene Belohnung. „ 8 


ih 


==... 
e e nsssnnneg 
J Dönſeg, dere ad Fee den . 
Juni, von 10 Uhr Morgens ab, werden die 1 5 
N Arbeiten und Geſchenke zum Beſten der Ueber 
ſchwemmten, im Saale des grünen Thores 9 
J öffentlich verſteigert werden. De dabin find ſammtlide J 


J Gegenſlände, von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends, gegen den Eintritts⸗ 
N preis von 274 Sgr zur Beſichtizung ausgeſtellt. 5 5 ap 


f 3 4 N ed, 
ESFTEEESSESSTTSTSTOFFSPPITADDDIDIDIO 
20. Ein Maͤdchen, die in Handarbeit geuͤbt iſt, wuͤnſcht Beſchäftigung den 
Tag für 27 Sgr. Näheres am St Catharinen⸗Kirchenſteig e 522. ; 
i. Militair⸗Schwimm⸗Anſtalt. 

Den 19. d. Me beginnt der Unterricht an der Koͤnigl⸗ Militaſr⸗Schwimm⸗An⸗ 

ſtalt; an welchem auch Individuen der andern Stände Theil nehmen koͤnnen. Ge⸗ 

gen Erlegung dis Honorars ſind von dieſem Tage ab die Exlaubnißkarten don dem 

“Herrn Lieutenant v. Siſcher des Aten Jufanterie⸗Regiments in Empfang zu nehmen. 
Danzig, den 3. Jun 18392:ʒm.. Guttzeit 5 

f Kapitain im sten Infanterie Regiment. 


a ö 5 im Marienburger Werder Verunglückten, 
ſind an fernern Beiträgen eingegangen: VVV 
Be : Bei dem Zerrn Commerzien-Rath A begg. 


46, von Herrn Joh. Wülfing c Sohn in Lennep durch Herru FJ. J. Stoboy hie⸗ 
ſelbſt 10 . a re 2 5 


22. Fur die durch Uleberſchwemmung 


K Bei dem Serrn Zauptmann Sachs ze. va 
93, von dem Herbergirer Hrn. J. J. Mankowski und ſeinen ſaͤmmtlichen Gäfen 
5 N 6 Sgr. 6 KN. 2 5 i 
Fernere Beiträge werden dankbar angenommen 
Danzig, den 3. Juni 1839. _ 
ö Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
523, Unbemittelte junge Leute, welche im Schwimmen unterricht k werden wollen, 
daden, unter Einreichung der dazu erforderlichen ſchriftlichen Erfaubmif ihrer Eltern, 
Vormuͤnder oder Vorgeſetzten, dis zum 9. d. M. ſich per ſönlich zu meiden. auf 
Reugarten M 502. 5 PETE TE ; 
Danzig, den 1. Juni 1839. 5 DER: 
“= Die Deputation des Lebens⸗Rettungs Dereins. 


Dura 1nd mitwech Quartett in der Fliederlaube. 


Su een = £ 
2. -Ricberadt,» Sperlingäflsafe: Ne 536.,-i. ein Haus zn ‚verkaufen mit 4 


u, Auf dem Hofe zu erkundigen. 
6. Ein auf dem Fiſchmarkt Ziſchmarke gelegenes Grundſück, welches eine im 
15 Hofplatz und viele andere Bequemlichkei⸗ 


Der Vorſtand der Cafino⸗Geſellſchaft. 
Dlenſtag den 4. Jani erſtes en ab Schahnseanſchen Barke 11. 
1 LE des Aten Iyfankerie⸗ Aeg. = 


3 


28. 


J er Ne 1 TE 5 14 3 EEE 2! 
a 33363, A u e N n ’ 


29. Es follen in dei auf den 6. Juni c. Nachmittags 3 Uhr vor dem Herrn 
Sekretair Sievert im See⸗Packhofe angeſetztem Termine durch die Htrren Maͤkler 
Richter u Meyer gegen baake Zahlung 12 Saͤcke hadartrter Kaffee verkauft werden. 
2 Danzig, den 1. Juni 1839. ieee 334 RER 2 EVEN 
König, Preuß. Cemmerze und Admiralitats⸗Collegium 
8 Wieſen⸗Verpachtung. 5 
8 Auf freiwilliges Verlangen des Ehrbaren Haupkgewerks der rechtſtädtſchen 
Zleiſcher, ſollen die, demſelben zugehoͤrigen, vor dem Weyrderſchen Thore gelegenen 
Wieſen — Circa 50 Morgen — in abgetheilten Stücken 5 f 
„ Montag den 10. Juni d. J., Vormittag 10 Uhr ET 
zur diesjährigen Nutzung im Wege der Lieltation verpachtet werden. Die Bedin⸗ 
gungen werden an Ort und Stelle bekannt gewacht werden. Der Verſammlungs⸗ 


= 30. 


ort iſt bei dem Wieſenwaͤchter Behrendt in Bürgerwald. N ; 
BR : I. T. Engelhard, Anelſonator⸗ 


Sachen zu verkaufen i n. Danzig. = 
Modbiia oder bewegliche Sachen.. 


8 > bin NN ganz moderner italiäniſcher Herren. Stroh. . 
IIS. L. Siſchel. nn — 
zenſchalen, meſſinaer Eitronen jun 


zi, hs hüte, zu außeroxrdenklich billigen, Preiſen, ſowie die erwarteten 

icht engliſchen Bieber⸗Huͤte in der neueſten Londoner Form erhielt ſo < * 
eben 8 ee 22 
32. Friſche dunzſchaͤligte malag. Pomeranz v Cit 

4 Sgr. bis 1 Sgr., hundertweiſe billiger, füße Apfelſinen, große Limonen, fremde 

n 82 CECE nnn 8 ? BER 


— 


3 


a „ „ 


ei,, J d F 
Biſchofeſfence bon feifhen Orangen, Famke Sam die Bouteille 10 Sgr., große Gar 
Kharinen- Pflaumen, geschulte Birnen, Aepfel, Tafelbouillon, alle Sorten beſte weiße 
Wachslichte, feine franz. Pfropfen, aͤchte pariſer Sardellen⸗, Capern⸗ und Eſtragon⸗ 
Senf bekömmt man bei er Jantzen, Gerbergaſſe e 63. 


S., Beste Coecusnuß⸗Seſe a 4 Spr br. Pf. be 
Quantitäten billiger empfiehlt . 
J. E. Gawm im Breitenthor 
3. Beſtellungen auf Lgsiges hochllabich. Diihenfon a 6 e, und 
3füßiges fichten Klobenholz a 4 Fr pro Klafter von 108 Kubikfuß, frei vor des 


er 


Re Käufers Thuͤr, werden angenommen ten Damm „ 1112. 


35. Laynggaſſe. . 534. b. 3 Treppen hoch ſind folgende Gegenſtaͤnde zu den 
feſtgeſetzten Preiſen zu verkaufen: „ ðͤ Be EEE es 

1) Ein Vouſſole, ſehr gut erhalten 13 , . 3 3 

2 Eine Meßkette von 5 Ruthen, 2 o ( 

3) Allgemeine Gerichtsordnung für die Preußiſchen Staaten; ſauber gedu 
; 1 AR 25 Sgr. „„ 3 5 4 : 
36. Sanz moderne couleurte und ſchwarze Seidenzeuge, worunter mehrere 
ſehr elegante zu Hochzeits Kleidern ſich eignende Stoffe, erhielt und offerirt zu 
billigſten Preiſen 85 : S, L. Siſchel. 


m. Baieriſches Bier von ganz vorzuͤglichem Geſchmack 
und kräftiger Würde, aus der fa rigmlih bekannten Brauerei des 


Ser ©. A. D A I mer, if in Original⸗Flaſchen zu beliebiger Zahl, 
uflich zu haben am Krahnthor & 1182, dei 


| Geo. Rud. Kesler, Wittwe. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
a Nee! .Smmobilia oder unbewegliche Sachen. 2 
36. ar (Rothwendiger Verkauf.) BR 


Dus dem Kaufmann Johann Edmund v. Beuningen hieſelbſt zugeboͤrige, 
hieſelbſt in der langen Hinterſtraße sub Litt. A. I. 328. belegene Grundſluͤck, ab⸗ 


EI: x 
nden 


geſchaͤzt auf 2533 n 18 Sgr. 4 >. fol in dem im Stadtgericht auf 

ER den SZ September e. Vormittags um 11 Uhr, - 
dor dem Deputirten Herrn ‚Stadfgerihts- Rath Birchner anberaumten Termin im 
Wege der nothwendigen Sub haſtation an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


> Die Take und der neueſte enable können in ar nn 1 
giſtratur eingeſehen werden. 


e den 25. April 1839... 55 
. f Boͤnigl. Preuß. Sradtgerict, 5 


Wechsei- und Gerd: 5 3 


Danzig, den 3. Juni 1839. ae 
ee TER begehrt. : 
15 Sgr. = Sgr. u 


Briefe. 01d. 
Silbrgr. Spree 
Ze 85 170 


IFriedrichsd' or 
Augustd'or ,; 1682 

4Dueaten, neue 
dito altes 
Kassen-Anweis, wi 


‚London, Sicht 9 | 
— 3 Monat 200 — 
Hamburg, Sicht — 4 — 
—— 10 Wochen 44; 443 
Amsterdam, Sicht. = 
— 10 Tage 100 
Berlin, 8 Tage —. 


— 2 Monat 
5 Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 

— 2 Monat 


